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Tiefdruckeinfluss sorgt für un-
beständiges Wetter bei uns.

Bewölkt und Regen

Bezirkspokal: Nörten
souverän weiter

Im Fußball-Bezirkspokal blie-
ben die großen Überraschun-
gen in der ersten Runde aus.
Nörten siegte bei Werratal
5:1, aus dem Kreis Northeim
kamen auch Denkershausen,
Dassel und Sülbeck weiter.
Aus dem Kreis Göttingen zo-
gen der RSV und der SCW in
die zweite Runde ein. Hain-
berg, Sparta und Lenglern
schieden aus. haz/gsd SPORT

REGIONALSPORT

Deutschlandticket
laut Wissing ein

Riesenerfolg
Chancen für einen dauerhaf-
ten Schub bei der Nutzung
von Bus und Bahn sieht Bun-
desverkehrsminister Volker
Wissing etwa drei Monate
nach dem Start des Deutsch-
landtickets. Es sei ein „Rie-
senerfolg“. Seit 1. Mai kann
das Deutschlandticket für 49
Euro im Monat genutzt wer-
den. Es gilt bundesweit im
Nahverkehr. Dabei sind die
49 Euro der „Einführungs-
preis“, spätere Anhebungen
sind nicht ausgeschlossen.
Das Ticket ging nach vielen
Diskussionen zwischen Bund
und Ländern als Nachfolger
des befristeten 9-Euro-Tickets
an den Start. » BLICKPUNKT

Zweite Liga
startet mit Spektakel

Dieser Auftakt ist gelungen:
Die zweite Fußball-Bundesli-
ga kam mit vielen Toren
ziemlich spektakulär aus der
Sommerpause. Dem Ham-
burger 5:3 gegen Schalke
folgte unter anderem ein Für-
ther 5:0 gegen Paderborn.Mit
Hertha BSC verlor auch der
zweite Absteiger.

SPORT

Verstappen –
wer sonst?

Nichts Neues in der Formel 1:
Seriensieger Max Verstappen
gewann auch den Großen
Preis von Belgien in Spa. Es
war der achte Erfolg nachei-
nander. FOTO:BENOITDOPPAGNE/DPA

Hochwertige
Möbel und
schöne
Dekoration
finden Sie unter
shop.hna.de

Gründung verzögert sich
Northeimer Stadtmarketing GmbH startet nicht Anfang 2024

VON OLAF WEISS

Northeim – Der anvisierte
Gründungstermin für die ge-
plante Northeimer Stadtmar-
keting GmbH bis zum Jahres-
ende ist nicht zu halten. Das
hat Bürgermeister Simon
Hartmann (SPD) im Gespräch
mit der HNA angekündigt.
Nach seinen Worten sind

bis zur Gründung noch eini-
ge vorbereitende Schritte
notwendig. Einen Zeitraum,
wie lange es dauernwird, die-
se abzuarbeiten und dann die
Gesellschaft mit dem Arbeits-
titel „Northeim Marketing –
Tourismus – Kultur GmbH“
zu gründen, wollte der Bür-
germeister nicht nennen. Mit
Optimismus hält er aber eine
Gründung bis Mitte kom-
menden Jahres für möglich.
Klar ist nur, dass die finan-

zielle Unterstützung der
Stadt geringer ausfallen soll,
als zunächst vom Beratungs-
büro Cima vorgeschlagen.

Nach einem interfraktionel-
len Gespräch hat der Verwal-
tungsausschuss nach Hart-
manns Worten im Juli den
städtischen Zuschuss in der
Gründungsphase auf 300000
Euro jährlich gedeckelt. Zu-
nächst waren 450000 Euro
vorgesehen gewesen.
Hartmann schlägt vor, da-

für die personelle Ausstat-
tung zu reduzieren. Die Cima
hatte 16 Stellen in der GmbH
vorgeschlagen. Die darin ent-
haltenen Assistentenstellen
sind nach seinen Worten
zum Großteil verzichtbar.

Die nun geplante Struktur
soll in dieser und der nächs-
ten Woche mit den Mitglie-
dern des Stadtmarketingver-
eins und des Vereins Nort-
heim Touristik erörtert wer-

den. Die weiteren Schritte
seien dann:.Ausschreibung einer recht-
lichen Beratung für die
nächsten Gründungsschritte..Nachdem die Ausgestal-
tung der Gesellschaft geklärt
ist, steuerrechtliche Prüfung
der geplanten Struktur durch
das Finanzamt (Dauer min-
destens sechs Monate).
In diesem Jahr hat der Ver-

ein Northeim Touristik von
der Stadt einen um 25000 Eu-
ro erhöhten Zuschuss (insge-
samt 90000 Euro) erhalten,
damit der Verein arbeitsfähig
bleibt. Der Bürgermeister be-
fürwortet einen erhöhten Zu-
schuss gegebenenfalls auch
für 2024. Hintergrund ist,
dass die Vereinsrücklagen
durch die finanzielle Beteili-
gung an der Vorbereitung der
Stadtmarketinggesellschaft,
aufgebraucht sind. Die neue
Gesellschaft soll auch den Be-
reich Tourismus überneh-
men. ARCHIVFOTO: HUBERT JELINEK

Simon Hartmann (SPD)
Bürgermeister

1200 Motorsportfans wollen Franzis Show sehen
rän absolvierte der 26-Jährige die sie-
ben Sektionen und siegte am Ende wie-
der. Erstmals fand in Fürstenhagen
auch gleichzeitig ein Lauf der Deut-
schen Meisterschaft der Frauen statt.
zsv FOTO: ROLAND SCHRADER SPORT

te Lauf der Deutschen Meisterschaft im
Motorrad-Trial, zu der die Elite antrat.
Wegen Corona fiel die Meisterschaft
vor zwei Jahren aus, sodass Titelvertei-
diger Franz (Franzi) Xaver Kadlec erst
jetzt wieder zu bewundern war. Souve-

Über 1200 Motorsportfans aus der Re-
gion ließen sich von Regen am Nach-
mittag nicht abhalten, in den Wald
oberhalb Fürstenhagen zu pilgern. Spät
abends startete dort der 21. Nacht-Trial
des MSC Weser-Solling. Es war der fünf-

90 000 Euro
Schaden nach
Getreidebrand
Albrechtshausen – Ein Brand in
einem Getreidesilo in Al-
brechtshausen in der Ge-
meinde Katlenburg-Lindau
hat einen Schaden von rund
90 000 Euro verursacht. Das
teilt die Polizeiinspektion
Northeim mit.
Laut Polizeibericht hätte

am Samstag um 8.34 Uhr ein
aufmerksamer Feuerwehr-
mann im Bereich Albrechts-
hausen eine Rauchentwick-
lung bemerkt. Es stellte sich
dann heraus, dass der Rauch
aus einer Scheune, in der Ge-
treide getrocknet und gela-
gert wird, drang.
Vermutlich aufgrund eines

Getreidestaus im Bereich der
Förderschnecke, habe sich
das Getreide erhitzt und sei
in Brand geraten, nennt die
Polizei angenommene Brand-
ursache.
Die eingesetzten Feuerweh-

ren konnten den Brand lö-
schen. Der Schaden an Silo
und Förderschnecke wird auf
90 000 Euro beziffert. rom

62-Jähriger
niedergeschlagen
und beraubt
Nörten-Hardenberg – Ein 62-
jähriger Mann aus Nörten-
Hardenberg wurde am Sams-
tag um 2.30 Uhr im Bereich
der Lindenallee nach seinen
eigenen Angaben von mehre-
ren Tätern angegriffen und
vermutlichmit einemGegen-
stand geschlagen. Das teilt
die Polizeiinspektion Nort-
heim mit.
Die Täter raubten laut Poli-

zeibericht dem Opfer ein cir-
ca 20 Jahre altes Rennrad des
Herstellers Kettler und ein
Paar Turnschuhe. Der Wert
des Raubgutes beträgt nach
Polizeiangaben rund 200 Eu-
ro. Der 62-Jährige musste auf-
grund seiner erlittenen Ver-
letzungen ins Krankenhaus
gebracht werden, heißt es im
Polizeibericht.
Mögliche Zeugen, die Anga-

ben zum Tatgeschehen ma-
chen können, werden gebe-
ten, sich bei der Polizei Nort-
heim unter 0 55 51/7 00 50
oder der Polizei Nörten-Har-
denberg unter 0 55 03/
91 52 30 zu melden. rom

Geld reicht bisher nur für das Nötigste
Das Stadtmarketing und die Touristik in Northeim auf neue
Füße zu stellen, darüber wird seit Langem in der Kreisstadt
diskutiert. Die derzeitige Struktur stammt aus dem Jahr 1997.
Die beiden von der Stadt geförderten Vereine, die diese Auf-
gaben bisher übernehmen, haben immer nur über eine finan-
zielle und personelle Ausstattung verfügt, die für die Bewäl-
tigung der nötigsten Aufgaben ausgereicht hat. ows

ANZEIGESTANDPUNKT

Weniger Menschen
spenden Blut

Rückgang
bleibt

ein Rätsel
VON ANNA WEYH

Warum aber spenden dann
immer weniger Blut – etwas,
das nichts kostet, sich von
selbst neu bildet und womit
man Leben retten kann?
Einfluss auf diese Entwick-

lung hat neben anderen
Aspekten sicher auch der de-
mografische Wandel. Viele
Menschen, die regelmäßig
Blut spenden, scheidendurch
die Altersgrenze nun aus.
Umso wichtiger wäre es, jun-
geMenschenmitdemThema
zu erreichen. Bei der HNA-
Blutspende-Aktion hat in die-
sem Jahr jede fünfte Person
zum ersten Mal gespendet –
ein überdurchschnittlich ho-
her Wert. Diese Menschen
müssen wir auch zum erneu-
ten Spendenmotivieren. Um
das zu verstärken, braucht es
positive Vorbilder wie schon
bei der Impfkampagne.

ist laut Angaben des Deut-
schen Spendenrats der zweit-
höchste Betrag seit dem Be-
ginn der Erhebung im Jahr
2005. Vor allem für humani-
täre Hilfen fließt Spenden-
geld –mehr als eineMilliarde
Euro haben die Menschen al-
lein zur Unterstützung der
Ukraine aufgebracht. Sogar
in Zeiten von Inflation und
Energiekrise sind die Men-
schen in Deutschland also be-
reit, Notleidenden zu helfen.

gespendet. Dieser Trend ist
jedoch kein Einzelfall, er tritt
seit der Pandemie deutsch-
landweit auf – den entschei-
denden Grund dafür kennen
selbst Expertinnen und Ex-
perten nicht.
Von einer generellen Spen-

denmüdigkeit in unserem
Land kann hingegen keine
Rede sein. Im vorigen Jahr ha-
ben die Deutschen mehr als
5,5 Milliarden Euro für wohl-
tätige Zwecke gespendet. Das

Die HNA-Blutspende-Aktion
ist vorüber. In der vergange-
nenWoche haben rund 2600
Menschen aus Kassel und
Umgebung Blut gespendet –
und sich damit an einer der
größten Initiativen Deutsch-
lands beteiligt. Das ist eine
hohe Zahl; ein herzliches
Dankeschön an alle, die mit-
gemacht haben. Unsere Regi-
on wird damit über die spen-
denarme Sommerferienzeit
kommen, in der Blut noch
knapper ist als indenübrigen
Monaten.
Schaut man sich die HNA-

Blutspende-Aktion seit dem
Beginn im Jahr 2001 an, wird
dennoch deutlich, dass die
Bereitschaft zum Blutspen-
den in der Bevölkerung ab-
nimmt.Vor zehn Jahrenetwa
haben bei der Aktion mehr
als 4500 Frauen und Männer4 194875 602301
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Duymelinck trifft, SSV Nörten marschiert
FUSSBALL-BEZIRKSPOKAL Auch Denkershausen/L., Sülbeck/I. und Dassel/S. erreichen zweite Runde

der 1,5 Jahre verletzte Ex-
Northeimer Patrick Sieghan
seine Rückkehr auf den Platz.
Zudem kamen alle Neuzu-
gänge zum Einsatz, darunter
auch Doppeltorschütze Da-
niel Junge. - Tore: 1:0 Nies-
mann, 2:0 Papenberg (28.),
3:0 Ahrens (44.), 3:1 Novicki
(60.), 4:1 Behrens (64.), 5:1,
Junge (70.), 6:1 Junge (83.).

SG Dassel/Sievershausen -
Sparta Göttingen 5:3 (1:1).
Nach ausgeglichener erste
Hälfte und zweimaligem
Rückstand drehte der selbst

ernannte Außenseiter nach
dem Seitenwechsel auf. Der-
art, dass der Absteiger aus der
Landesliga ins Taumeln ge-
riet und am Ende sogar fiel.
„Die Tore waren alle schön
herausgespielt und der Sieg
deshalb absolut verdient“,
kommentierte SG Dassel/S-
Pressesprecher Julian Hein
die unterhaltsamen 90 Minu-
ten. - Tore: 0:1 Podolczak
(10.), 1:1 Toennies (41.), 1:2
Schütte (50.), 2:2 Erbek (55.),
3:2 Schoppe (80.), 4:2 Djak
(81.), 4:3 Podolczak (83.), 5:3
Djak (90+3.). raw/osx

FC Sülbeck/Immensen -
SG Lenglern 6:1 (3:0). Einen
starken Eindruck hinterlie-
ßen die Gastgeber im ersten
Pflichtspiel der Saison. „Das
frühe 1:0 hat uns gutgetan“,
meinte Sülbecks Pressespre-
cher Helmut Rabbe. In den 15
Minuten vor der Pause hätten
die Gastgeber schon den De-
ckel auf die einseitige Partie
drauf machen können, verga-
ben aber beste Chancen, tra-
fen aus dem Abseits heraus
oder ein Lenglerner Spieler
klärte in höchster Not. Nach
dem Seitenwechsel feierte

SG Denkershausen/Lagers-
hausen nach dem Seiten-
wechsel kurzen Prozess.
Nach fast einer Stunde Spiel-
zeit brach Aleksander Lasek
mit dem 0:1 den Bann. Ioan-
nis Zachos (80.) und erneute
Lasek (88.) machten in der
Schlussphase den Sieg per-
fekt. Am Dienstag – in der
Partie zwischen den SG Berg-
dörfer und Göttingen 05 –
wird der Gegner der zweiten
Runde ermittelt.

SG Solling - VfR Dostluk Os-
terode 2:5.

Team-Manager Domenik Hil-
lemann. Nach dem Seiten-
wechsel trafen Grube und er-
neut Duymelinck mit einem
Schuss in den Torwinkel.
Während Nörten eine Runde
weiter ist, schied Ex-Finalgeg-
ner MTV Wolfenbüttel (0:1
gegen FT Braunschweig) aus. -
Tore: 0:1 Psotta (2.), 0:2 Duy-
melinck (8.), 0:3 Psotta (31.),
1:3 Niebuhr (40.), 1:4 Grube
(76.), 1:5 Duymelnick (85.).

TSV Holtensen - SG Denkers-
hausen/L. 0:3 (0:0). Nach torlo-
ser erster Hälfte machte die

Northeim – Es geht wieder los:
Für einige Fußballklubs in
Südniedersachsen startete
am Sonntag mit der ersten
Runde im Bezirkspokal der
Pflichtspielauftakt. Auch der
Titelverteidiger SSV Nörten-
Hardenberg war in Lippolds-
hausen gefordert und löste
seine Aufgabe mit dem 5:1
bei der SG Werratal souve-
rän. Klare Siege landeten zu-
demdie SGDenkershausen/L,
der FC Sülbeck/I. und die
SG Dassel/S.

SG Werratal - SSV Nörten-
Hardenberg 1:5 (1:3). Auf dem
Holperacker in Lippoldshau-
sen hatten sich die Gastgeber
vermutlich eine größere
Chance ausgerechnet. Doch
der Cupverteidiger erstickte
alle Hoffnungen auf eine Sen-
sation im Keim. Die frühen
Treffer von Psotta und Duy-
melinck brachten Nörten
schnell auf Siegkurs. Als SSV-
Torhüter Aron Döhne einen
fragwürdigen Strafstoß von
Alt parierte (20. Minute),
stand der Sieger endgültig
fest. Noch vor der Pause er-
höhte Psotta für Nörten auf
3:0. „Wir sind pflichtgemäß
eine Runde weiter und für
das erste Pflichtspiel war die
Leistung der Mannschaft in
Ordnung. Der Sieg stand zu
keiner Zeit infrage. Jetzt wol-
len wir uns mit einer intensi-
ven Trainingswoche auf das
Auftaktspiel in Helmstedt
vorbereiten“, sagte SSV-

Der Titelverteidiger marschiert: Der zweifache Torschütze Lucas Duymelinck war auch
von Werratals Keeper Philip Schmand nicht zu stoppen. FOTO: PER SCHRÖTER

Verpasste das 3:0: Maximilian Meyer vom FC Sülbeck/I.
erzielt hier ein Abseitstor. FOTO: ROLAND SCHRADER

Die über die Steine fliegen
MOTORSPORT Der MSC Weser-Solling bot zum zweiten Mal einen Lauf zur DM in Fürstenhagen

reicht haben“, sagte MSC-
Sprecher Heiner Spannuth.
Dies zeige, dass sich der
Nacht-Trial des MSC etabliert
habe. 100 Helfer aus MSC,
Feuerwehr Fürstenhagen,
DRK Uslar und THW Bad Lau-
terbergwaren im Einsatz. Die
Anlage stehe nach Voranmel-
dung auch Interessierten zu
Trainingszwecken zur Verfü-
gung.
Weitere Infos im Internet:

msc-weser-solling.de

freundlich“, sagte die 25-Jäh-
rige. Vor acht Jahren war die
Koblenzerin schon einmal in
Fürstenhagen, damals starte-
te sie als einzige Frau unter
den Männern. „Ich hatte kei-
ne Chance, aber es war aus
Spaß“, verriet sie. Dieses Mal
gab es extra Spuren für die
Frauen.
„Wir sind sehr zufrieden,

dass wir trotz der widrigen
Wetterverhältnisse das Besu-
cherergebnis von 2019 er-

weise Franz Xaver Kadlec, der
seinen Sieg beim vergange-
nen Nacht-Trial aus 2019 wie-
derholte. Gekonnt flog der
26-Jährige aus Reichersbeu-
ern durch die Sektionen. Ge-
rade zwei Stunden brauchte
er, um den Parcours drei Mal
zu durchlaufen. Er siegte und
vor seinem Verfolger Paul
Reumschüssel. „Die Sektio-
nen waren anspruchsvoll
und die Stimmung war gut“,
bemerkte Kadlec imPressege-
spräch mit der HNA. Bemer-
kenswert für ihn waren die
vermehrt jungen Besucher.
„Vielleicht wird der eine oder
andere selbst vom Trial-Fie-
ber erfasst, wie ich als Sechs-
jähriger“, ergänzte er.
Ein Kopf-an-Kopf-Rennen

war es auch bei den Frauen,
die erstmals in Fürstenhagen
starteten. Am Ende bezwang
Theresa Bäuml die DM-Füh-
rende Vivian Wachs. „Es ist
topp organisiert und das
Areal ist sehr Zuschauer-

Spektakel mitzuerleben.
Als die Fahrer vorgestellt

wurden, stieen Spannung
und Nervösität gleicherma-
ßen, denn sieben Sektionen
mit bis zu 2,2 Meter hohen
Hindernissen warteten auf
sie. Trotz der aufwendig aus-
geleuchteten Strecke war die
Fahrt bei zunehmender Dun-
kelheit einen besonderen
Schwierigkeitsgrad, der bei
den übrigen Läufen zur DM
nicht gegeben ist.
Manche flogen regelrecht

über die Steine, wie beispiels-

VON ROLAND SCHRADER

Fürstenhagen – Die Elite des
Motorrad-Trials gab in der
Nacht zu Sonntag ihr Stell-
dichein in Fürstenhagen.
Zum 21.Mal richtete derMSC
Weser-Solling sein Nacht-Tri-
al aus, zum zweiten Mal als
Lauf zur Deutschen Meister-
schaft. Mehr als 1200 Motor-
sportfans ließen sich von den
wechselhaften Wetter nicht
abschrecken und waren in
den Wald oberhalb Fürsten-
hagens gepilgert, um das

Souverän am Start: Franz Xaver Kadlec wiederholte seine
gute Leistung vom vergangenen Nacht-Trial.

Hautnah dabei: Die Zuschauer standen dicht an den Sektionen, die fußläufig auseinander
platziert waren. FOTOS: ROLAND SCHRADER

Starker Auftritt: Theresia Bäuml siegte beim ersten Frauen-
Trial-Lauf in Fürstenhagen.

Trial-Ergebnisse
Herren:
1. Franz Xaver Kadlec (TRRS) AMC Holz-
kirchen 1 Punkt
2.Paul Reumschüssel (TRRS) MSC Frier
Grund) 8 Punkte
3. Rodney Bereiter (Beta) AMC Idstein
24
4.Jonathan Heidel (TRRS) MSC Amtzell

29 Punkte
5.Hendrik Binder (Beta) MSC Jura Hei-
deck 30 Punkte
6. Joschka Kraft (Sherco) MSC Wel-
schensteinach 32 Punkte
7. Jarmo Robrahn (GasGas) MSC
Preetz 38 Punkte
8.Jan Peters (TRRS) AMC Kerzenheim

55 Punkte
9.Moritz Rau (Beta) MTC Saar 57 Punkte
10.Fabian Fenner (TRRS) MSC Bielefeld-
Sieker 66 Punkte
Frauen:
1.Theresa Bäuml (Vertigo) AC 1927
Mayen 31 Punkte
2. Vivian Wachs (TRRS) MSF Frammers-
bach 33 Punkte
3. Sophia Ter Jung (TRRS) MSC Freier
Grund 36 Punkte zsv

Eintracht dreht
Generalprobe bei
der SG Bergdörfer
Breitenberg – In der ersten
Runde des Fußball-Bezirkspo-
kals ist Eintracht Northeim
erst am Mittwoch (18.30 Uhr)
bei TuSpo Petershütte gefor-
dert. Um dort bestens vorbe-
reitet den Einzug in die zwei-
te Runde zu schaffen, testete
der Landesligist noch einmal
seine Form –mit Erfolg, denn
am Freitagabend gab es bei
der SG Bergdörfer einen 2:1
(0:0)-Erfolg.
Nach torloser erster Hälfte

geriet Eintracht nach dem
Seitenwechsel durch ein Tor
von Jan Kanngiesser (48.) in
Rückstand. Davon unbeein-
druckt drehte Eintracht in
der Schlussphase die Partie:
Erst traf Andre Beuster (83.)
zum Ausgleich, dann erzielte
Marc-Jannick Grunert (90.)
den Siegtreffer. raw


